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NACHHALTIGE MOBILITÄT 

 

Mehr als ein Drittel unseres Energieverbrauchs geht in der Schweiz auf Kosten der Mobilität. 

Dazu beteiligt sich der Verkehr mit rund 40% der CO2-Emissionen. Mit der Wahl des richtigen 

Verkehrsmittels und einem geschickten Mobilitätsmanagement lässt sich vieles verbessern. 

Hier erhalten Sie weitere Informationen und Tipps rund ums Thema Mobilität. 

 

Wahl des Verkehrsmittels 

 

Die Umwelt schonen und damit zusätzlich Geld sparen sowie die eigene Gesundheit fördern. 

Dies sind wichtige Argumente für einen gezielten Einsatz der verschiedenen Verkehrsmittel. Sei 

es das Velo, der Bus, das Tram, die Bahn oder doch das Auto. Überlegen Sie sich daher Ihr 

Fahrziel, die Fahrdistanz und die Fahrhäufigkeit und wählen Sie dementsprechend aus einer 

Vielzahl von Fahrmöglichkeiten. 

 

> Verkehrsmittel zweckmässig kombinieren  

> Pendeln und Kurzstrecken: Velo und öV benutzen  

> Mit dem Elektrovelo fahren Sie mühelos zur Arbeit und zum Einkauf  

> Das Auto gezielt einsetzen  

> Vorteile von Carsharing-Angeboten nutzen  

> Eco-Drive-Fahrtechnik anwenden  

 

Fahrzeugkauf und Carsharing 

 

Für viele ist das Auto immer noch unverzichtbar. Achten Sie beim Kauf eines neuen Autos auf 

die Energieetikette, welche Auskunft zu seinem Energieverbrauch gibt. Es lohnt sich auch einen 

Blick auf die VCS-Autoumweltliste, welche jeweils Anfangs Jahr erscheint. Es lohnt sich auch 

auf umweltfreundlichere Alternativen umzusteigen. Sei die Elektro- oder Hybridfahrzeuge. Wer 

sich kein Auto leisten kann, aber trotzdem nicht auf ein Auto verzichten möchte, bietet sich das 

Carsharing als eine weitere Option an. Mit dem Carsharing, also dem Teilen von Fahrzeugen, 

können Sie entweder Fahrzeuge benutzen, ohne selber eines zu besitzen (z.B. mit Mobility), 

oder Sie beteiligen sich an Fahrgemeinschaften und helfen so, die Autos besser auszulasten.  

 

> Auto-Umweltliste: Home (autoumweltliste.ch) 

> Mehr als Carsharing | Flexibel Auto mieten | Mobility 

> Die Energieetikette für Personenwagen (admin.ch) 

 

Elektromobilität und andere Antrieben 

 

Elektrovelos, E-Scooters, Elektroautos und gasbetriebene Autos sind umweltfreundlichere Al-

ternativen zu den herkömmlichen Verbrennungsmotoren. Das Versorgungsnetz für den Treib-

stoff aus der Steckdose oder aus dem Gastank wird immer dichter. Die Elektrovelos sind der 

Verkaufsschlager der letzten Jahre schlechthin. Das Angebot an Modellen wird jedes Jahr viel-

http://www.autoumweltliste.ch/home.html
https://www.mobility.ch/de/privatkunden
https://www.bfe.admin.ch/bfe/de/home/effizienz/mobilitaet/personenwagen.html
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fältiger und die Technologie immer ausgereifter. Zudem sind E-Cargo-Bikes die ideale Alter-

native für ein Auto und bietet die nachhaltige Möglichkeit auch schwerer Lasten zu transpor-

tieren.  

Die alternativen Antriebstechnologien werden in Zukunft an Bedeutung gewinnen. Das ewb 

(Energie Wasser Bern) unterstützt die Käuferinnen und Käufer pro gekauftes und in Verkehr 

gesetztes Erdgasfahrzeug mit einem einmaligen Förderbeitrag. Doch am besten produziert 

man den Strom für sein Elektrofahrzeug gerade selbst mit seiner eigenen Photovoltaik- Anlage. 

 

> Pro Velo Bern ist ein Verein zur Förderung des Veloverkehrs. 

> LEMNET - Stromtankstellen für Elektrofahrzeuge 

> carvelo2go – die Schweizer Sharing-Plattform für elektrische Cargo-Bikes 

> Förderprogramme von Energie Wasser Bern - Energie Wasser Bern (ewb.ch) 

 

https://www.provelobern.ch/
https://www.lemnet.org/de
https://www.carvelo2go.ch/de/
https://www.ewb.ch/nachhaltigkeit/foerderprogramme-von-energie-wasser-bern

